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Projekttage und Schulfest 

 

 
 
Vom 20. bis 23. Juni fanden an der Lautertalschule nach langer Coronapause endlich wieder 
Projekttage statt. Die vier Tage standen unter dem Motto „Bauernhof“ und die Kinder der Klassen 
1-4, sowie der 1. Grundstufe der Gustav-Heinemann-Schule, konnten zwischen vielfältigen, 
jahrgangsgemischten, inklusiven Projektangeboten wählen.  
So beschäftigten sie sich zum Beispiel intensiv mit den Themen Eseln, Kühen, Hühnern, Pferden, 
landwirtschaftlichen Geräten oder stellten Bauernhoftiere aus Pappmaché her. Es wurde gemalt, 
gebastelt, Sachkundliches erfahren, ein „Eselführerschein“ gemacht, im Tress Kochstudio im Albgut 
gekocht, Kühe gemolken, Pferde gestriegelt, Butter geschüttelt und vieles mehr. Der Höhepunkt 
eines jeden Projekts war der Besuch eines Bauernhofs in der Umgebung, samt Hofführung und 
hautnahes Erleben der dortigen Tiere. Man hat den strahlenden Kinderaugen angesehen, dass 
Schule auf diese Art besonders viel Freude bereitet! 
 
 

       
bei den Eseln                                                                     auf dem Reiterhof 
 

Das Schulfest am Freitagnachmittag stellte einen gelungenen Abschluss der Projekttage dar.  
Die Grundschulkinder eröffneten mit ihrem zu den Projekttagen passenden Lied „Onkel Jörg hat 
einen Bauernhof“ das Fest. Der Schulleiter Herr Brändle begrüßte alle Gäste recht herzlich und die 
drei ausgeschiedenen Fördervereinsmitglieder, welche bei der Gründung des Vereins beteiligt 
waren, bekamen von ihren Nachfolgern ein Dankeschöngeschenk überreicht. Nun konnte das 
fröhliche Treiben beginnen.  
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Zu sehen waren die Ausstellungen der einzelnen Projektgruppen in ihren liebevoll und umfangreich 
dekorierten Klassenzimmern, sowie die Esel von Frau Hanisch, die friedlich auf dem Schulgelände 
grasten. Aktionen wie das künstliche Melkeuter, der Tret-Traktorparcours und der Spendenlauf zu 
Gunsten der neuen Schul-T-Shirts rundeten das Programm ab. Die Kinder liefen trotz brütender 
Hitze rund um den roten Platz und die Turnhalle bis ihnen der Schweiß rann. So erwirtschafteten 
sie Dank der zuvor für die Sache gewonnenen Spender etwa 2000 Euro, die der Förderverein zum 
Kauf neuer Schul-T-Shirts mit dem Aufdruck des neuen Schul-Logos einsetzen wird.  
 
Für gute Stimmung bei den Gästen sorgten außerdem die herzhaften und süßen Leckereien, die 
der Elternbeirat bei seiner Bewirtung im und rund um den hübsch dekorierten Glaspalast anbot 
und dadurch zum Verweilen und zu netten Gesprächen einlud. An dieser Stelle vielen Dank an die 
tatkräftigen Helfer und die vielen Kuchenspender! Kein Wunder, dass auch um 16 Uhr, als das Fest 
enden sollte, noch lange nicht alle nach Hause drängten.  
Gemeinsam und durch das Zutun zahlreicher helfender Hände konnte den Schülerinnen und 
Schülern eine erlebnisreiche Woche und ein wunderschönes Schulfest geboten werden. 
 

 
 

           
Bauernhoftiere aus Pappmaché         bei den Hühnern 
 


